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Bleibt in mir, sagt Jesus. Soll ich bleiben? Bei ihm, und auch bei seinen Leu-
ten, in der Kirche? Wo so viele schon gegangen sind, wo ich mich selbst oft 
nicht mehr zurechtfinde, wo so vieles nicht gut läuft? Soll ich bleiben, obwohl 
scheinbar alles dagegen spricht? 
Wenn Jesus der Weinstock ist und wir als Reben getrennt von ihm nichts 
vollbringen können – dann möchte ich den Spieß mal umdrehen und fragen: 
Was ist denn der Weinstock ohne seine Reben? Ein fruchtloses Gewächs! 
Schön für kurze Zeit, wenn er Blätter hat und man den Schatten an heißen 
Tagen gut brauchen kann. Aber sonst unattraktiv, dürr und tot. 
Jesus ohne uns. Wir ohne Jesus. Das ist eine armselige Sache und für nie-
manden Frohe Botschaft.  
Wir Reben brauchen den Weinstock, um zu wachsen und reif zu werden und 
Wein zu werden für den drögen Alltag der Menschen. Aber damit die Leben-
digkeit des Weinstocks erfahrbar wird, damit seine Verheißungen zum Ge-
nuss werden, braucht er uns, die Reben. Bei ihm zu bleiben, an seiner Kirche 
festzuhalten in der Hoffnung auf die Kraft, die im Holz steckt – das ist 
manchmal nicht leicht.  
Ich vertraue darauf, dass Gott, der Winzer, weiß, was er tut. Er hat den Wein-
stock gepflanzt und hofft auf seinen Ertrag. Auf Wein für alle.        Christina Brunner 

 
            Was aus Liebe geschieht, das ist groß, das bringt reiche Frucht, 

so gering und ungeachtet es im Auge des Menschen immer sein mag.         Thomas von Kempen 
 



 

 

Kfd St. Marien  
Am Donnerstag, dem 2. Mai, steht wieder eine Pättkestour der 
kfd St. Marien an. Treffpunkt ist um 18.30 Uhr das Karl-
Leisner-Haus an der Schloßstraße. Es wird eine gemütliche 
Runde um Ahaus gefahren, zu der alle Frauen willkommen 
sind, die gerne mit dem Rad unterwegs sind. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 
 
Eucharistiefeier in polnischer Sprache  
Die nächste heilige Messe in polnischer Sprache feiern wir am 
Donnerstag, dem 2. Mai, um 19.00 Uhr in der St.-Josef-Kirche 
Graes. 
 
Familienmesse  
Am Sonntag, dem 5. Mai, laden wir zur Familienmesse um 
9.30 Uhr in die Graeser St.-Josef-Kirche ein.  
 
Erstkommunion  
In diesen Wochen werden 92 Kinder unserer Pfarrei in die 
Mahlgemeinschaft der Kirche aufgenommen – nach ihrer Tau-
fe und vor der Firmung ein weiterer Schritt in die volle Ge-
meinschaft der Glaubenden.  
Am Sonntag, dem 5. Mai, feiern 55 Kinder der Aabach- und 
Josefschule um 9.00 Uhr in der St.-Marien-Kirche in Ahaus die 
erste von drei Erstkommunionfeiern.  
In der Graeser St.-Josef-Kirche feiern an Christi Himmelfahrt 
15 Kinder um 9.30 Uhr ihre Erstkommunion und am 12. Mai 
um 9.00 Uhr 22 Kinder der Helene-Helming- und Pestalozzi-
Schule in der St.-Marien-Kirche.  
Die Gemeinde ist eingeladen, sie im Gebet an diesem Tag und 
auch darüber hinaus zu begleiten und sie auch weiterhin will-
kommen zu heißen, um die Gemeinschaft mit Jesus Christus 
zu feiern. Mögen sie so immer tiefer auch in die Gemeinschaft 
der Glaubenden hineinwachsen.  
 
 



 

 

Kolpingfamilie Ahaus  
Am Dienstag, dem 7. Mai, lädt die Kolpingfamilie Ahaus zur Mai-
andacht um 19.00 Uhr in die Betkapelle auf dem Friedhof ein.  
 
Seniorengemeinschaft St. Josef Graes  
Ein Besuch bei Maria Moritz geb. Dünne, die als Bürgermeisterin 
in Körbecke tätig ist, steht auf dem Programm der Seniorenge-
meinschaft St. Josef Graes. Die Fahrt in das Sauerland startet am 
Mittwoch, dem 14. Mai, um 9.00 Uhr. Anmeldungen – auch für 
Nichtmitglieder - nehmen E. Haget (Telefon 02565 4033806) und 
K. Witte (02567 3136) entgegen.  
 
Seniorengemeinschaft St. Josef Ahaus  
Am 11. August fährt die Seniorengemeinschaft St. Josef Ah-
aus zusammen mit den Seniorinnen und Senioren aus Alstät-
te, Ottenstein und Wessum zum Musical „My Fair Lady“ zur 
Waldbühne nach Ahmsen.  
Abfahrt in Ahaus ist um 11.30 Uhr ab Busbahnhof. In Sögel er-
folgt eine Pause mit Kaffee und Kuchen. Anschließend geht es 
zur Waldbühne. Nach der Aufführung erfolgt die Rückfahrt. Der 
Preis für Fahrt, Kaffee, Kuchen und Eintritt beträgt 38,00 Euro. 
Anmeldungen einschließlich Zahlung des Preises sind bis zum 
25. Mai möglich bei Reinhard Untiedt (Telefon 67479 - gern 
auch über Anrufbeantworter).  
 
Diakonin im Geiste  
Unser Pfarreiratsmitglied und ehrenamtliche Begräbnisleiterin 
Beate Wittenbrink ist durch Weihbischof Ludger Schepers aus 
Essen zur „Diakonin im Geiste“ ernannt worden.  
Dreieinhalb Jahre hat sie sich mit der Fortbildung „Diakonische 
Leitungsdienste für Frauen in der Kirche“ auf einen spirituellen 
Weg gemacht. In der katholischen Kirche gibt es derzeit noch 
kein Weiheamt für Frauen. Das Netzwerk „Diakonat der Frau“ 
setzt sich für Kirchenreformen ein und bildet vorausschauend 
Diakoninnen aus. Diese haben alle Voraussetzungen für eine 
Weihe und setzen damit ein Zeichen für die Gleichstellung der 



 

 

Frau in der Kirche. „Sie sind ein Segen für unsere Kirche“, 
schrieb der Vorsitzende der Deutschen Bischofskonferenz, der 
Limburger Bischof Georg Bätzing, in seinem Grußwort und 
gratulierte den Frauen zum Abschluss der Fortbildung.   
Beate Wittenbrink wird am zweiten und dritten Septemberwo-
chenende in allen Ahauser Kirchen die Predigt halten. 
 
Die Kollekte in dieser und der nächsten Woche ist für unsere 
Gemeinde bestimmt.  
 
Krankenwoche 
In Notfällen ist über die Zentrale des St.-Marien-Kranken-
hauses, Tel. 990, ein/e Seelsorger*in zu erreichen. 
 
Aus unserer Gemeinde sind Günther Elkemann, Heinrich Aert-
ker und Hermann Wüpping verstorben. 
Herr, gib unseren Verstorbenen die ewige Ruhe, lass sie bei 
dir leben in Frieden! Amen. 
 
Einsendeschluss für die Pfarrnachrichten der kommenden 
Woche ist jeweils montags um 17.00 Uhr. 

E-Mail: stmariaehimmelfahrt-ahaus@bistum-muenster.de 
Internet: www.st-marien-ahaus.de 

Telefon 02561 896160 / Fax 02561 8961622 
Marienstraße 5, 48683 Ahaus 

 
Sprechzeiten Pfarrbüro: 

Montag – Freitag 9.00 – 12.00 Uhr, Dienstag und Donnerstag 15.00 – 17.00 Uhr 


